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Antwort-Tabelle Konsultation: Verordnung zum Volksschulangebot (VSV) 

Bitte ausfüllen: 

Name KonsultationsteilnehmerIn: Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk 

Datum: 1.6.2021 

Bitte retournieren: - im Word-Format 
 

- per E-Mail an: PolitischeGeschaefte.BKD@be.ch  
 
- bis Mittwoch, 2. Juni 2021  

 

 

Artikel Bemerkung Allfälliger Vorschlag 

Grundsätzliches   

Artikel 1   

Artikel 1a   

Artikel 7 (aufgeho-

ben) 
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Artikel Bemerkung Allfälliger Vorschlag 

Artikel 14a   

Artikel 15a Gemäss Art. 1 gilt die vorliegende Verordnung nicht für das 

besondere Volksschulangebot. Wir gehen davon aus, dass 

das schulergänzende Angebot «Schulsozialarbeit» grund-

sätzlich auch bei besonderen Volksschulen möglich ist und 

in Anlehnung an die Regelschule, aber unter Berücksichti-

gung des spezifischen Bedarfs der Kinder an den besonde-

ren Volksschulen geregelt wird. 

Dies ist entweder in der BVSV oder in der VSV gesetzlich zu verankern.  

Artikel 20    

Artikel 20 a – f Die kbk begrüsste es, dass gemäss Art. 20a die Betreu-

ungsangebote während der Ferienzeit für alle volksschul-

pflichtigen Kindern offenstehen. Damit diese Angebote für 

Kinder mit Behinderungen tatsächlich zugänglich sind, sind 

sie entsprechend auszugestalten. Die kbk erachtet es als 

sinnvoll, die Gemeinden zu verpflichten, passende Ange-

bote in ausreichender Menge zu schaffen. Wichtig ist, dass 

der Betreuungsschlüssel genügend gross ist. Auch wenn 

die Leistungsansätze bei Kindern mit besonderem Betreu-

ungsaufwand doppelt so hoch sind wie bei RegelschülerIn-

nen, reicht dies wohl bei Kindern mit ausserordentlichem 

Bedarf nicht aus. Deshalb sollen Gemeinden für Kinder mit 

einem ausserordentlich hohen Betreuungsbedarf eine zu-

sätzliche Finanzierung beantragen können. Ansonsten ist 

die Gefahr gross, dass diese Kinder keinen Zugang zu ei-

ner Ferienbetreuung haben werden. Wo sinnvoll und not-

wendig, ist auch die Ferienbetreuung durch besondere 

Volksschulen zu gewährleisten. 

 

Artikel 27    
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Artikel Bemerkung Allfälliger Vorschlag 

Artikel 28   

Artikel 29    

Artikel 31   

Artikel 31a   

Artikel 31b   

Artikel 31c   

Artikel 31d   

Artikel 31e   

Artikel 31f   

Artikel 31g   

Artikel 31h   

Artikel 31i   

Artikel 31k   

Artikel 31l   

Artikel 31m   

Artikel 31n   

Artikel 31o   
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Artikel Bemerkung Allfälliger Vorschlag 

Artikel 31p   

Artikel 31q   

Artikel 31r   

Artikel 31s   

Artikel 31t   

Artikel 35a   

Artikel 35b   

Artikel 37a   

Artikel 37b   

 

 

 

 


